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Auszug aus der Niederschrift 
25. Sitzung des Stadtplanungs- und Mobilitätsausschusses vom 

25.01.2024 

 
 

12.1 Ergebnis des "Freiraumplanerischen Realisierungswettbewerbs - Bahnhof-
sumfeld mit Verbindung in die Innenstadt" im Kontext des Hauptbahnhofes 
Oberhausen, Stadtbezirk Alt-Oberhausen 
M/17/4371-01 
 

 
 
 Frau Wolf berichtet anhand einer Präsentation. 
 Die Präsentation ist der Niederschrift beigefügt.  
 
 Herr Bandel informiert darüber, dass die Anlage 1 aufgrund der Gender-Politik 
 ausgetauscht wurde. 
 Es handelt sich dabei um keine inhaltlichen Änderungen. 
 
 Herr Osmann lobt die Idee eines Ideenwettbewerbes. 
 Er äußert Bedenken und bittet darum, dass die konkrete Planung vorab noch einmal 
 in den Gremien vorgestellt wird.  
 
 Herr Scherer regt an, dass die Umsetzung der Planungen sehr wichtig sei.  
 
 Herr Dr. Palotz antwortet auf die Fragen von Herrn Real.  
 
 Herr Bandel weist auf die Bitte von Herrn Osmann hin.  
 
 Herr Heinzen äußert Enttäuschungen über das zu niedrige Entwicklungspotenzial. 
 Er bittet darum, dass die Pläne des 1.Preises zum Wettbewerb zur Verfügung 
 gestellt werden.  
 
 Herr Dr. Palotz beantwortet die Fragen von Frau Grothe.  

 
 
 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
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Tagesordnungspunkt 12.1 – B/17/4371-
01

Freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb  

- Bahnhofsumfeld Oberhausen mit Verbindung in die 

Innenstadt -
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Freiraumplanerischer Realisierungswettbewerb –
Bahnhofsumfeld Oberhausen mit Verbindung in die 
Innenstadt

EU-weites Verhandlungsverfahren gemäß
§ 17 VgV mit vorgelagertem einphasigem, 
nichtoffenem freiraumplanerischen 
Realisierungswettbewerb gemäß RPW 2013 und 
EU-weitem Bewerbungsverfahren

3
4 von 21 in Zusammenstellung



Ziel Aufwertung und 

Weiterentwicklung der 

zentralen Innenstadtlage 

von Alt-Oberhausen 

mit einem 

„Brückenschlag“ 

zwischen 

Bahnhofsumfeld und 

Innenstadt
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Wettbewerbsaufgabe und Plangebiet
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Wettbewerbsaufgabe

• funktional-gestalterische Aufwertung und Schaffung attraktiver 

Wegebeziehungen, 

Berücksichtigung der Anforderungen des Klimaschutzes, bzw. die 

Anpassung an den Klimawandel sowie 

verkehrliche Belange:

 Erhöhung des Grünanteils – Schaffung eines angenehmen Mikroklimas

 Neustrukturierung des Straßenraums zugunsten von Fuß- und 

Radverkehr

 Schaffung barrierefreier Verbindungen

• Fokus auf 2 Vertiefungsbereiche: „Willy-Brandt-Platz“ (Bahnhofsvorplatz) 

und „Poststraße“ 
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Wettbewerbsergebnis

1. Preis: Planergruppe GmbH 

mit BERNARD Gruppe ZT GmbH (1003)

2. Preis: Greenbox Landschaftsarchitekten 

mit BPR Dipl.-Ing. Bernd f. Künne & Partner (1004)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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1. Preis - Planergruppe GmbH (1003)
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2. Preis - GREENBOX Landschaftsarchitekten 

PartG mbB (1004)
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ANNABAU Architektur und Landschaft GmbH 

(1001)

ausgeschieden im 2. Rundgang
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WES GmbH LandschaftsArchitektur (1002)

ausgeschieden im 2. Rundgang
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Empfehlung des Preisgerichts

Das Preisgericht empfiehlt der Ausloberin den ersten Preisträger stufenweise mit den 

weiteren Planungsleistungen gemäß lit. D Ziff. 23 der Auslobung zu beauftragen. Hierbei sind 

die in den schriftlichen Beurteilungen gegebenen Hinweise sowie die weiteren Empfehlungen 

zu berücksichtigen: 

Weitere Empfehlungen: 

• Konkretisierung der Blickbeziehungen bezogen auf das denkmalgeschützte Bahnhofs-

gebäude, Klima-Oase sowie des Kiosks 

• Überarbeitung der drei funktionalen Orientierungsachsen (Straßenbahn, Bus, Fernbus) in 

Lage und Größe 

• „Fahrrad-Hub“ und „Mobilitätspavillon“ – räumliche Positionierung zu überarbeiten 

• Andienung Taxi Bahnhofsgebäude sowie bike+ride zu überarbeiten 

• Taxi Führung zu konkretisieren und der Funktionalität anzupassen 

• kiss+ride Situation zu konkretisieren 

• Konkretisierung der Anlieferung des Bahnhofsgebäudes an der Gebäuderückseite 

• Brandschutz, insb.. Konkretisierung der Feuerwehraufstellflächen 

• Konkretisierung der zu wählenden Materialien auf der Poststraße 
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